
 3MTM Analytics On Demand

Berichte auf Abruf. 
Schnell und vertraulich.

3MTM Analytics On Demand:
Bedarf abstimmen, Bericht beauftragen, Bescheid wissen.

Evidenzbasierte Kodierung: klare Darstellung 
Ihrer Erlöspotenziale in der EBK-Analyse.

Und so einfach geht’s. 
Schritt 1: Wir vereinbaren mitein-
ander den gewünschten Leistungs- 
umfang, den Datenschutz und die 
Berechtigung für das Datenportal.

Schritt 2: Sie erhalten Zugang zum 
Datenportal. Dort laden Sie Ihre 
Daten hoch.

Schritt 3: Hier erfolgt die Aufberei-
tung Ihrer Daten und der geschützte 
Versand direkt an Sie. So einfach 
und schnell haben Sie Ihre wichtig-
sten Kennzahlen im Blick!

Diese Berichte stehen Ihnen zur Verfügung: 

• German Inpatient Quality Indicators 
• G-IQI Zielwertindikatoren 
• Patient Safety Indicators der Agency for Healthcare Research and Quality
• Qualitätsindikatoren für Kirchliche Krankenhäuser 
• Sepsis-Indikatoren gemäß der ICOSMOS-Systematik
• Planungsrelevante Indikatoren der externen Qualitätssicherung 
• Publikationspflichtige Indikatoren der externen Qualitätssicherung
• Erlössimulation durch Evidenzbasierte Kodierung und umfangreiche Erlösregeln
• Generierung von E-Formularen für Budgetverhandlungen
• DRG und Erlöskennzahlen

Haben Sie Interesse, Ihre Routinedaten von 3M Experten vertrauensvoll  
aufbereiten zu lassen? Setzen Sie sich einfach direkt mit uns in Verbindung.

Mit dem Service 3M Analytics On Demand 
stellen wir Ihnen Analysen zu Qualitäts-
indikatoren und Erlöskennzahlen flexibel, 
fachgerecht und vertraulich zur Verfügung: 
mit unserem langjährigen Know-how –  
und ohne Software-Investitionen für Sie.

Flexibler Service, keine Software.
Beauftragungszeitpunkt und Aus-
wertungszeitraum des gewünsch-
ten Berichts bestimmen ganz allein 
Sie. Wir bereiten Ihre Daten sicher 
und zuverlässig auf. Und Sie scho-
nen Ihr Budget für Software-Inves-
titionen.  
 
Zu den Analysen zählen:
• Qualitätsindikatoren
• Leistungskennzahlen
• Kodiersimulation zur Erlös- 
	 sicherung 

Sofort wissen, wo Sie stehen.
Analytics On Demand ist der  
Ad-hoc-Auswertungsservice von 
3M Health Information Systems: 
Sie erhalten innerhalb kurzer Zeit  
bedarfsgerechte Analysen zu 
Qualitätsindikatoren und Erlös-
kennzahlen – einfach auf Basis  
vorliegender Routinedaten. Und  
das zu fairen Konditionen.

Nutzen Sie unsere große Auswahl 
an Analysen, die mit Vergleichs- 
oder Referenzdaten angereichert 
sind. So profitieren Sie von unserer 
langjährigen Erfahrung in den 
Bereichen Qualitätssicherung und 
Abrechnung. 
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Patient Safety Indicators  
(PSI).

Patientensicherheit und Behand-
lungsqualität mit 23 Indikatoren 
sofort im Blick: 
• Zusammenarbeit mit Prof. Dr. S. 
   Drösler, Hochschule Niederrhein
• Übertragung der PSI der amerika-         
   nischen AHRQ auf die deutsche  
   Patientenklassifikation
• Erkennung von Qualitätsmängeln  	
   und medizinischen Komplikationen
• Hinweise auf mögliche Probleme 	
	 bei der Patientenversorgung
• Differenzierte Bewertung der  
   Ergebnisqualität im operativen und     
   geburtshilflichen Leistungsbereich   

German Inpatient Quality  
Indicators (G-IQI).

Deutsches Indikatoren-Set für die
Qualitätsmessung der Versorgung 	
stationärer Patienten:
 • Langjährige enge Kooperation  
	 mit Prof. Dr. T. Mansky, TU Berlin 	
• Transparente Auswertung von 	
   Mengen und Ergebnisqualität
• 380 Indikatoren zu mehr als 60 	
	 Krankheitsbildern
• 50,5 Prozent Abdeckungsgrad 	
   aller Krankenhausfälle
• Vergleich mit bundesweiten Refe- 
	 renzwerten für alle Indikatoren
• Risikoadjustierung auf der Daten- 
   basis des Statistischen Bundes-   
   amtes

3M™ Analytics On Demand. 
Analysieren und agieren.

Qualitätsindikatoren für 
Kirchliche Krankenhäuser 
(QKK).

23 Indikatoren mit Fokus auf  
vulnerable Patientengruppen:
•	Patientensicherheit
• Demenz
• Sentinel Events
• Palliativmedizin
• Delir bei operierten Patienten 
• Pädiatrie
• Differenzierte Risikoadjustierung 	
   zur Berechnung von Erwartungs-    
   werten

Externe Qualitätssicherung 
(eQS) – publikationspflichtig.

Alle publikationspflichtigen Indika-
toren in einem Report:
•	Beinhaltet alle bundesweit ver-
	 pflichtenden Indikatoren der 		
	 externen Qualitätssicherung
• Auswertung aller publikations-
	 pflichtigen Qualitätsindikatoren
• Darstellung des Zielerreichungs-	
	 grades  
• Hinweise zur Nichterreichung von  
   Zielvorgaben

Berichte nach Ihrem Bedarf. 
Vielfältig, valide, vertraulich.

Haben Sie Ihre Qualitätsergebnisse stets im Blick!
Auswertung am Beispiel der „German Inpatient Quality Indicators“. 

ICOSMOS  
(Infection Control and Sepsis 
Management in Model Regions).

Analyse der Behandlungsqualität 
bei Sepsis-Patienten: 
• „Deutsches Qualitätsbündnis  
   Sepsis – icosmos“ ist Koopera-
   tionspartner 
• Basis: verschlüsselte ICD-Kodes
• Risikoadjustierte Krankenhaus-    
   letalität als Hauptindikator
• Zusätzl. Einteilung in Subgruppen 
• Risikoadjustierung duch Korrektur  
   der Unterschiede in den Risiko- 
   faktoren der Patienten 
• Ziel ist die Verbesserung der  
   Sepsisbehandlung und Senkung  
   der sepsisbedingten Letalität 

Evidenzbasierte Kodierung 
(EBK) und Erlösregeln.

Positive Erlösveränderungen auf 
einen Blick erkennen:  
• Analyse der Kodiervorschläge 	
	 nach Fällen, FAB und Häufigkeit 
• Fallspezifische, sinnvolle Kodier-	
	 vorschläge aus der realen Kodie-	
	 rung vergleichbarer Fälle 
• Analyse und fallbezogene Darstel-
	 lung der Häufigkeit und Erlösrele-	
	 vanz der Nebendiagnosen
• Übersicht der Kodiervorschläge
	 mit Erlösveränderungen

Externe Qualitätssicherung 
(eQS) – planungsrelevant.

 
Optimal für die Krankenhausplanung: 
• Qualitätsindikatoren für Geburts-	
	 hilfe, gynäkologische Operationen, 	
	 Mammachirurgie
• Bewertung nach signifikanten Ab-	
	 weichungen vom Referenzbereich 	
	 der eQS-Indikatoren
• Auswertung der planungsrelevan-	
	 ten Qualitätsindikatoren
• Darstellung des Zielerreichungs-	
	 grades 
• Hinweise zur Nichterreichung von  
   Zielvorgaben

DRG und Erlöskennzahlen.

 
Sinnvolle Kennzahlenerweiterung 
aus der Controller-Perspektive:
•	Analysen zu Komplexbehandlun-	
	 gen, wie z. B. Auswertungen zum 	
	 intensivmediznischen OPS-Kode 	
	 OPS 8-98F
•	Strukturierte Verweildaueranalyse  
	 inklusive Identifikation auffälliger  
	 Fälle, Fallübersicht in der unteren  
	 oder oberen VvD-Grenze sowie  
	 Vergleich zur offiziellen Katalog- 
	 VwD und grafische Aufbereitung

Wählen Sie einfach das zu Ihrem aktuellen Bedarf 
passende Analyse-Set aus.

G-IQI Zielwertindikatoren.

45 Indikatoren mit definiertem Ziel 
zu folgenden Leistungsbereichen: 
• Erkrankungen des Herzens
• Erkrankungen des Nervensystems,  
   Schlaganfall
• Erkrankungen der Lunge 
• Erkrankungen der Bauchorgane
• Gefäßoperationen
• Geburtshilfe und Frauenheilkunde
• Erkrankungen von Knochen,  
   Gelenken und Bindegewebe
• Erkrankungen der Harnwege und     
   männlichen Geschlechtsorgane
• Komplexe, heterogene Krankheits- 
   bilder 

Leistungsplanung.

Zur optimalen Vorbereitung auf die 
Budgetverhandlungen:
•	Erstellung aller E-Formulare auf 	
	 Basis der §21-Daten
• Formulare sind auch für interne 	
	 Planungszwecke geeignet
• Jährliche Anpassung an den 		
	 neuen Fallpauschalenkatalog


